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Alleluja! Laudamus Te Alfred Reed
Anche ou Demon (2 Sätze) Klarinettenkonzert Jérôme Naulais
Huckleberry Finn Suite (2 Sätze)  Franco Cesarini
Pilatus: Mountain of Dragon Steven Reinecke
Lumières (Musik- und Lichtkunst) Jean-François Michel

Der Trailer ist auf unserer Website www.blasorchester-badenwettingen.ch unter Film zu 
finden. 

Sa. 6. Juni 2015, 14.00 bis 17.00 Uhr
KULTOUR BADEN im Merker Areal  

Sa. 20. Juni 2015, 21.30 Uhr
KLANGSCHICHTEN SCHICHTKLÄNGE
Musik- und Lichtspektakel in der Stadtkirche 
Baden

Fr. 3. Juli 2015, 19.00 Uhr
ERÖFFNUNGSKONZERT
mit Jugendmusik Wettingen am Wettiger Fäscht

Sa. 1. August 2015, 11.00 Uhr
BUNDESFEIER 1 
Festwirtschaft und Konzert auf dem Zehntenhof-
platz Wettingen

Sa. 1. August 2015, 18.30 Uhr
BUNDESFEIER 2
Konzert auf dem Theaterplatz Baden

So. 6. September 2015, 13.30 Uhr
GEMEINSCHAFTSKONZERT
mit der Jugendmusik Baden auf der Baldegg Baden

Sa. 21. November 2015, 20.00 Uhr
ROCK SYMPHONIE AVEC GUSTAV
im Trafo Baden

unterstützen konnte. Für die neue Ausgabe 
des Spektakels engagierten wir deshalb den 
deutschen Lichtkünstler Kurt Laurenz Theinert. 
Ein Lichtkünstler mit grosser Erfahrung im 
kunstvollen Beleuchten von Objekten. Mit 
ihm haben wir die Idee weiterentwickelt und 
präsentieren nun unseren Gästen eine «neue» 
aber ebenso mystische und spannende Versi-
on von Lumières. 

Neben Lumières führen wir auch andere 
Werke auf, in denen zum Teil auch die Orgel 
zu hören ist. 

Drei Jahre nach dem Grosserfolg am Stadtfest 
Baden 2012 mit total acht Aufführungen vor 
vollbesetzter Kirche, Standing Ovations und 
Auszeichnung mit dem UKURBA Kulturpreis, 
führen wir das 30 minütige Musik- und 
Lichtspektakel Lumières aus dem Projekt 
«KLANGSCHICHTEN SCHICHTKLÄNGE» noch 
einmal auf. 

Sehr lange haben wir die neue Aufführung 
geplant. Leider liess es die schwere Krankheit 
unseres Stadtfest-Lichkünstlers Walo Wittwer 
nicht zu, dass er uns im neuen Projekt wieder 

«KLANGSCHICHTEN 
SCHICHTKLÄNGE»

VIEL GLÜCK!
70 JAHRE
15.6. Walter Kohler (Ehrenmitglied)

80 JAHRE
26.6. Hans Schmid (Ehrenmitglied)

JUST MARRIED
SELINA UND SANDRA ZEDER 
haben ihre Part-
nerschaft am 14. 
März 2015 in Brugg 
eintragen lassen. 
Das Fest liessen 
sie danach im Rest. 
Müli in Mülligen 
steigen. Wir wün-
schen den beiden 
von Herzen alles 
Gute und viel Glück 
für die Zukunft.

INTERVIEW MIT KURT LAURENZ THEINERT 
REDAKTION: WAS WAR IHR GRÖSSTES PROJEKT? Theinert: 
An den Dimensionen gemessen war die Beleuchtung eines 
Staudammes in Luxemburg, mit einer Breite von 160 m 
und einer Höhe von 40 m, eines der grössten Projekte. 
Damals war das Ziel, den Stausee als Ausflugsziel attrakti-
ver zu machen. 

WELCHE RÄUME EIGNEN SICH BESONDERS? Es braucht 
grundsätzlich einen guten Raum mit unterschiedlichen Facet-
ten, um ihn zu verwandeln. Der Raum selber macht 50% der 
Qualität aus. Kirchen sind besonders geeignet, sie sind sehr 
hoch und häufig geschmückt mit Säulen und Stuckelementen. 

WAS IST DAS BESONDERE AN DEN PROJEKTEN? Ich spiele 
immer zusammen mit Live-Musik. Musik und Licht sind 
beide flüchtige Künste. Ich strebe einen Dialog und eine Verschmelzung zwischen den beiden 
an. Mit meinem selbsterfundenen Visual Piano, quasi ein Keyboard aus dem Lichteffekte kom-
men, wird alles in Echtzeit erzeugt. Ich kann spontan auf die Musik reagieren. Die Idee dahinter 
ist, die Aspekte der Musik ins Visuelle umzusetzen. 

WIE LANGE BENÖTIGEN SIE FÜR DIE PLANUNG EINES EVENTS? 
Der Aufwand ist eigentlich immer in etwa gleich gross. Meistens 
höre ich mir die Aufnahme des Musikwerkes auf Autofahrten an, 
sodass ich ein Gefühl für das Stück bekomme. Es entwickelt sich 
dann eine Vorstellung. Daraus erstelle ich dann ein Story Board 
der Abfolge der Themen.  

WWW.THEINERT-LICHTKUNST.DE

ADIEU WALO 
Leider ist Walo Wittwer nach schwerer Krankheit 
im Alter von erst 38 Jahren im letzten November 
2014 gestorben. Dies hat uns sehr erschüttert. 
Die Zusammenarbeit mit ihm am Stadtfest 
Baden bleibt für uns alle unvergesslich. 
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Blasorchester 
Baden Wettingen 
5400 Baden

DRUCKFOTOSREDAKTION LAYOUT

Proficopy Lenzburg 
Unterer Haldenweg 12 
5600 Lenzburg

Eva und Alois Bühler 
eva_buehler@yahoo.de

Svenja Müller 
svenja_mueller@gmx.ch

Nadine Garnitschnig 
ngarnitschnig@gmx.ch

HERAUSGEBERIMPRESSUM

Dieser Name steht für ein einmaliges Projekt mit dem Blasorches-
ter Baden Wettingen und der Rockband GUSTAV. Ein Symphonie-
Rock-Konzert mit viel Musik, Glamour und Unterhaltung!

Das Konzert soll der Abschluss unseres ersten, spannenden und 
erfolgreichen Vereinsjahres werden. Speziell für diesen Event 
wird eine Rocksymphonie für das Blasorchester Baden Wettingen 
und die Rockband komponiert und Stücke von GUSTAV für das 
Blasorchester angepasst.

Wer ist GUSTAV? GUSTAV ist ein musikalisches Multitalent. Seit bald 
zwanzig Jahren bespielt er in verschiedenen Musik-Formationen 
die Bühnen der Schweiz. Seine Lieder singt der vielseitige Musiker 
sowohl in Schweizer Mundart (Senslerdeutsch), als auch auf Fran-
zösisch und auf Hochdeutsch. GUSTAV lebt und arbeitet in Fribourg.  
 Sylvia Riolo

«SCHWIIZ»  
Am 9. Mai präsentierte das Blasorchester Baden Wettingen unter 
der Leitung seines fachkundigen Dirigenten Christian Noth sein erstes 
Konzert unter dem Titel «Schwiiz». Nadine Garnitschnig führte kundig 
durch das Konzert und gab interessante Hinweise auf die präsentierten 
Werke.

Eine originelle Bearbeitung des Appenzeller Volksliedes «Gang rüef de 
Brune» eröffnete das anspruchsvolle Konzert, wobei die sehr dynami-
sche und gefühlvolle Ausführung aller Instrumentalisten sehr gefiel.

Das Klarinettenkonzert «Anche ou démon» von Jérôme Naulais war für 
die erfreulich zahlreichen Konzertbesucher wohl teilweise etwas abs-
trakt und ungewohnt, wusste aber immer wieder durch harmonische 
und warme Partien zu gefallen. Der Solistenpart wurde durch Margot 
Müller Dürst, Roald Rogiers, Sophie Sels und Angela Vögeli sehr virtuos 
bewältigt, subtil begleitet durch ein konzentriert agierendes Orchester.

Jean-François Michel’s «Marche du GMB» war ein sehr attraktiv instru-
mentierter, echt «welscher» Marsch mit einem ausnehmend hübschen 
Rondo; das Stück begeisterte die Zuhörer.

Den Höhepunkt des ersten Konzertteils bildete zweifellos das sinfonische 
Werk «Pilatus: Mountain of Dragons» von Steven Reineke. Das zu Beginn 
sehr ruhige und getragene Tongemälde schilderte den Kampf mit dem 
Drachen auf bildhafte Weise. Beeindruckend dabei war die stete Steige-

rung der Dramatik durch die sehr engagierten 
Orchestermitglieder.

Nach der Pause ertönte mit «Flyin‘ to the 
Skies» ein «echtes» Christoph Walter-Stück, 
gut orchestriert, rassig, mit einer – Inst-
rumentalisten können auch gut singen! – 
Gesangseinlage vom Feinsten. Und nach der 
lustigen Adaption des «Burebüebli»,variert 
und «lüpfig» gespielt, folgte der zweite 
musikalische Höhepunkt mit der «Huckle-
berry Finn Suite» von Franco Cesarini. In den 
vier Sätzen waren sowohl die mitreissende 
Rhythmik der Südstaatenmusik als auch 
ein hervorragendes Klarinettenregister in «A 
lazy town» bemerkenswert, ferner wusste 
der Satz «Jim» in seiner Melancholie und 
Ausdrucksstärke, aber auch «The King and the Duke» – mit Witz sehr 
präzise gespielt – zu gefallen. Der «Huckleberry’s Rag» er liess Am 
Schluss wohl keinen der begeisterten Zuhörer ruhig sitzen bleiben.

«Fanfare and Funk», ein rhythmisch sehr anspruchsvolles Stück von 
Oliver Waespi, bildete einen glanzvollen Schlusspunkt des grossarti-
gen Blasmusikkonzertes.  Theo Schaad

Wir danken für die Unterstützung!
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ROCK SYMPHONIE WIRD EIN GEMEINSAMES, 
UNVERGESSLICHES ERLEBNIS WERDEN, ZU 
DEM WIR ALLE MUSIKBEGEISTERTEN EINLADEN!

BERICHT EINES KONZERTBESUCHERS AUS GRENCHEN

BelgienBBW AUF GROSSER FAHRT
Vom 14. bis 17. Mai 2015 unternahmen wir eine 
Konzertreise nach Antwerpen/Belgien.

Vieles stand auf dem Programm: Abendessen in der 
Bierbrauerei, Platzkonzert bei Wind und Frische auf dem 
Groenplats, Stadtwanderung der leckeren Art, Bauernmenü 
mit Pommes Frites, Kartoffelstock und Stoovflesh, Hafenrund-
fahrt, Bier, Bier, Bier und als Krönung das Gemeinschaftskon-
zert mit dem ansässigen Orchester aus Oostmalle. 

Es war eine tolle Reise mit vielen Eindrücken und guter 
Stimmung. 
 
Danke Sophie und Roald für die Organisation. 


